
GEMEInSAM ErFolGrEIcH
Treffpunkt

Wiener Gewerbe und Handwerk



Weiter kommen.
Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
geschätzte Kolleginnen und Kollegen,

gemeinsam erfolgreich – unter diesem Motto veranstalten die Sparte 
Gewerbe und Handwerk ein Rahmenprogramm und 11 ihrer Innungen die 
Fachgruppentagungen 2011. Wir heißen Sie und Ihre Begleitung herzlich 

willkommen zu einem interessanten Informationsangebot und einem unterhaltsamen Abend. 

Seit jeher ist das Goldene Wiener Handwerk Inbegriff für Tradition und meisterliche Qualität. 
Im Namen der Sparte Gewerbe und Handwerk danke ich allen UnternehmerInnen, die mit ih-
rem Einsatz und ihrer Leistung die Stützen unserer Wiener Wirtschaft sind. Sie sind die Zukunft 
des Wiener Gewerbes und Handwerks. Um diese Leistungen zu schätzen, bieten wir mit der 
Wiener Hofburg einen angemessenen Rahmen für die Fachgruppentagungen 2011 und unseren 
Gästen eine unterhaltsame und kurzweilige Zeit im Zeichen von Zusammenarbeit und Erfolg.

Im Wiener Gewerbe und Handwerk – dem größten Lehrlingsausbilder, größten Arbeitgeber und 
vielfältigsten Bereich der Wiener Wirtschaft – mischen sich Erfahrung mit Innovation, etablierte 
Unternehmen mit neu entstandenen und klassisches Handwerk mit moderner Dienstleistung. 
In dieser Individualität der Betriebe liegt die Stärke des Gewerbes und Handwerks: persönliche 
Beratung und Betreuung, keine Massenware oder Massenabfertigung, hohe Flexibilität sowie 
professionelle Serviceorientierung zeichnet die Unternehmen aus. Sie tragen wesentlich dazu 
bei, dass Wien – auch in Zukunft – erfolgreicher Wirtschaftsstandort und weltweit Vorzeigestadt 
bleibt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine informative und unterhaltsame Veranstaltung „Ge-
meinsam erfolgreich“ und freue mich auf Ihren Besuch!

Ihr Walter Ruck
Obmann Sparte Gewerbe und Handwerk
Wirtschaftskammer Wien

Wir danken unseren SponsorInnen!



Weiter kommen.
Programm am 4. und 5. oktober 2011

 ab 16.30 Uhr Präsentationsstände der Wirtschaftskammer Wien

 Pool-Kooperationsservice. Erfolgreiche UnternehmerInnen wissen: Gemein-
sam ist man stärker als allein. Das POOL Kooperationsservice hilft Ihnen, den 
passenden Kooperationspartner für Ihre Geschäftsidee zu finden.

 nachfolgebörse. Übernehmen statt Gründen – eine gute Alternative! Gerade 
in traditionellen Geschäftsbranchen kann eine Betriebsübernahme mehr 
unternehmerischen Erfolg versprechen als eine Neugründung. Wie Sie mit 
einem bereits bestehenden und am Markt eingeführten Unternehmen durch-
starten, zeigt Ihnen die Nachfolgebörse.

 Förderreferat. Das Förderreferat berät Sie über die Vielfalt der aktuellen 
Förderangebote und die unterschiedlichen Voraussetzungen dafür. Hier fin-
den Sie die Infos, die Sie brauchen, um den Überblick im „Förderdschungel“ 
zu behalten.  

Mobiles Info-Service. Nutzen Sie Ihre Vorteile als Mitglied! Die Wirtschafts-
kammer Wien ist Ihre (fast) unerschöpfliche Informationsquelle. Die Mitar-
beiterInnen des M I S zeigen Ihnen, wie Sie davon optimal profitieren können 
und helfen Ihnen, Ihre individuellen Unternehmensdaten kostenlos ins 
Firmen A-Z auf WKO.at einzutragen.

Forum Ein-Personen-Unternehmen. Um sich als Ein-Personen-Unter-
nehmerIn nachhaltig am Markt positionieren zu können, müssen Sie Ihr 
unternehmerisches Know-how laufend weiterentwickeln. Holen Sie sich 
Erfolgstipps bei den ExpertInnen: Das Forum EPU hält vielfältige Angebote 
zur Weiterentwicklung Ihrer Persönlichkeit und damit Ihres Unternehmens 
für Sie bereit.



Abendveranstaltung am 4. und 5. oktober 2011

19.00 Uhr Willkommenscocktail | Großer redoutensaal der Hofburg

19.30 Uhr Offizielle Begrüßung
  Präsidentin KommR Brigitte Jank 
 Spartenobmann DI Walter Ruck

  Verleihung der Goldenen Gewerbehand (nur am 4. Oktober 2011)

20.00 Uhr Bernhard Baumgartner, Wirtschaftskabarettist
„Humor und Inspiration als Schlüssel zum nachhaltigen Erfolg“ oder 
„Darf Arbeit Spaß machen?“
Wirtschaftskabarett ist Lachen und Wirtschaft, Humor und Arbeit, Gefühl 
und Management. Aus der Sicht des Beraters werden Themen aus dem 
Management, der Wirtschafts- und Arbeitswelt beleuchtet, aus dem Blick-
winkel des Kabarettisten werden diese Inhalte kabarettistisch überzeich-
net. Das Ergebnis nennt sich Wirtschaftskabarett. Die Themen: Inspiration 
für Veränderung, Erfolg und persönliche Weiterentwicklung, Motivation 
und Selbstverantwortung. Denn: Darüber lachen statt nur darüber nach-
denken, führt zu Perspektivenwechsel und Leichtigkeit. Lassen Sie sich 
von Bernhard Baumgartners Kabarett aus der Wirtschaft für die Wirtschaft 
inspirieren!

20.30 - 22.00 Uhr Mo & The Sultans of Swing
Der Popmusiker, Musical-Darsteller, Solokünstler und Musik-Kabarettist 
Günter Mokesch und seine Band spielen weltbekannte Songs von Cole 
Porter bis zu den Beatles, von Burt Bacharach bis Elvis Presley, von Frank 
Sinatra bis MO. Eine außergewöhnliche Mischung aus bekannten Swing, 
Pop & Jazzstandards lässt ein musikalisch hochwertiges, stimmungsvolles 
Abendprogramm erwarten. Unterhaltung garantiert!

 Für Ihr leibliches Wohl sorgt clUB.catering.

Durch den Abend führt Sie:
Manuela raidl – Die sympathische Vielrednerin von Puls 4 hat ihre Leiden-
schaft fürs Reden zum Beruf gemacht. 



Anmeldung
Bitte füllen Sie dieses Formular aus und 
übermitteln Sie es per E-Mail Ihrer Fach-
gruppe oder an petra.schuster@wkw.at.

Abendveranstaltung | max. 2 Personen

4.10.2011 ___ Personen
oder
5.10.2011 ___ Personen

Willkommenscocktail um 19.00 Uhr im Großen Redoutensaal der 
Wiener Hofburg, Josefsplatz 4, 1014 Wien.

Mitgliedsnummer Vor- und Zuname

Firmenname Adresse

E-Mail Telefon

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um Anmeldung bis  
spätestens 23. September 2011 bei Ihrer Innung | Fachgruppe.



Anmeldung
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Anfahrt Wiener Hofburg, Josefsplatz 4, 1014 Wien
Öffentlich

U-Bahn (ca. 5-10 Minuten Gehzeit)
U3 - Station Herrengasse

 U1 - Station Karlsplatz

Autobus (ca. 5 Minuten Gehzeit)
1A , 2A, 3A

Straßenbahn (ca. 10 Minuten Gehzeit)
D, 1, 2

Mit dem Auto

Richtung Zentrum - Ringstraße - Kärnt-
nerstraße - Philharmonikerstraße -  

Tegetthoffstraße - Plankengasse -  
Stallburggasse - Reitschulgasse.

 
Wir empfehlen das Parken in den  

angrenzenden Parkgaragen.


